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Interfraktionelle Motion GLP/JGLP, GFL/EVP, SP/JUSO, AL/GaP/PdA (Mari-

anne Schild, GLP/Brigitte Hilty Haller/Michael Burkard, GFL/Mohamed Ab-
dirahim, JUSO/Tabea Rai, AL): Externe Evaluation der Wirksamkeit der Mas-
snahmen der Polizei zur Bekämpfung von Rassismus in den eigenen Reihen 

 

 

Gemäss Aussage von Regierungsrat Philippe Müller im Bund vom 17. Juni 2020 gebe es bei der 

Kantonspolizei kein Racial Profiling. Diese Aussage steht im Widerspruch zu den Erfahrungen von 

People of Color in Bern, wonach beispielsweise Racial/Ethnic Profiling keine blossen Einzelfälle 

sind, sowie der Berichterstattung in der Sonntagszeitung vom 21. Juni 2020 unter dem Titel «Poli-

zisten wegen rassistischer Facebook-Posts abgemahnt». Beunruhigend ist ebenfalls die am 23. 

Juni 2020 in den Tamedia-Zeitungen unter dem Titel «Ex-Polizist: ‹Ziel war, Druck auf Afrikaner 

auszuüben›» erschienene Recherche über rassistische Übergriffe der Polizei in Lausanne.  

Der aktuelle Zustand von Behauptung und Gegenbehauptung aufgrund des Fehlens zuverlässiger 

Informationen ist nicht tragbar. Einerseits ist es eine Zumutung für Bürgerinnen und Bürger, die 

wiederholt schlechte Erlebnisse mit der Polizei aufgrund ihrer Hautfarbe hatten. Andererseits wird 

die Autorität der Polizei untergraben und die Glaubwürdigkeit der politischen Verantwortlichen lei-

det, was in einem Rechtsstaat nicht passieren sollte.  

Aus diesem Grund bitten wir den Gemeinderat, beim Kanton auf eine externe Evaluation der Wirk-

samkeit der Massnahmen der Polizei zur Bekämpfung von Rassismus allgemein und von Racial 

Profiling im speziellen hinzuwirken. 

Je nach Ergebnis der Evaluation können gezielt Massnahmen ergriffen werden. Eine externe, un-

abhängige und wissenschaftliche Evaluation ist auch im Interesse der Kantonspolizei: Die Polizei 

sowie ihre politisch Verantwortlichen werden vom Generalverdacht befreit, vor möglichen Proble-

men die Augen zu verschliessen.  

Quellen 

- Bund vom 17.06.2020: https://www.derbund.ch/polizeidirektor-mueller-sieht-keinen-

handlungsbedarf-910569685831 

- Sonntagszeitung vom 21.06.2020: https://www.tagesanzeiger.ch/polizisten-wegen-

rassistischer-facebook-posts-abgemahnt-397449640771 

- Bund vom 23.06.2020: https://www.derbund.ch/schwere-vorwuerfe-gegen-polizisten-

507228706712 
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